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Ministerium für Infrastruktur und Digitales

Baubeginn für neue Straßenbrücke bei Roitzsch

Autofahrer, die auf der Bundesstraße (B) 184 südlich von Bitterfeld-Wolfen unterwegs sind, müssen sich
voraussichtlich bis Herbst nächsten Jahres auf Behinderungen einstellen. Am kommenden Montag (10.06.)
beginnen bei Roitzsch die ersten Arbeiten für den Ersatzneubau der Brücke über die Bahngleise der Strecke
Halle-Berlin.

„Dem Zustand der Brücken widmen wir größte Aufmerksamkeit bei der Unterhaltung unseres Straßennetzes“, sagte
Sachsen-Anhalts Ministerin für Infrastruktur und Digitales, Dr. Lydia Hüskens, vor dem Baubeginn. „Eine leistungsfähige
Verkehrsinfrastruktur ist unerlässlich für die wirtschaftliche Entwicklung“, betonte sie. Die Bauwerke seien den
zunehmenden Verkehrsbelastungen besonders ausgesetzt, bildeten aber zugleich die Nadelöhre der vielbefahrenen Trassen
und müssten daher immer sicher und flüssig passierbar sein. Rund sechs Millionen Euro würden in den Brückenneubau
investiert.

Zunächst wird bei halbseitiger Verkehrsführung mit Ampelregelung die Baustelle eingerichtet, bevor die B 184 ab 24. Juni
zwischen der B 100 und Delitzsch voll gesperrt werden muss. Die Umleitung erfolgt über die B 100 in Richtung Brehna und
die B 183a in Richtung Delitzsch sowie umgekehrt.

Ende September nächsten Jahres (2025) soll die neue Brücke fertig sein.

Eine Instandsetzung des Vorgängerbauwerkes aus dem Jahr 1963 wäre nicht wirtschaftlich. Einerseits sind die Schäden –
insbesondere am Beton – mittlerweile zu weit fortgeschritten. Andererseits entsprechen Fahrbahn- und Gehwegbreiten nicht
mehr den geltenden Regelwerken. Höhere Sicherheitsanforderungen an die Fahrzeugrückhaltesysteme (Leitplanken) sind
ein weiterer Grund dafür, dass eine Reparatur nicht mehr in Betracht kam.
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